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Gewässerentwicklungskonzept Nuthe
Karte 7-2: Maßnahmen und Prioritäten - Nuthe
(584_42 - P04)
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Gewässerentwicklungskonzept Nuthe
Karte 7-2: Maßnahmen und Prioritäten - Nuthe (584_42 - P04)

Kartengrundlage:
Landesvermessung und Geobasisinformation Brandenburg (LGB)
Digitale Topographische Karte 1:25.000

Maßstab 1:15.000

Stand März 2012
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P02/M03
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P02/M04

P02/M04

P04 M02 77_04

B E

kR mR lRVerbesserung des Geschiebehaushaltes

DE584_42 

G Stat.: 43,25

Errichtung eines Sandfanges im Nebenschluss am rechten Ufer 
oberhalb Verzweigung Stadtnuthe / Königsgraben für 
Geschiebeablagerungen

P04 M13 508

B E

kR mR lRVerbesserung der Gewässergüte

DE584_42

G Stat.: 43,16 bis 44,84

Ursachenforschung zu den Verockerungsproblemen an der Nuthe 
und Ableitung von Maßnahmen zur Ursachenbehebung; 
Untersuchung der Eisenzustandsformen und der Sedimentation im 
Gewässerverlauf sollten mit betrachtet werden (auch im 
Zusammenhang mit M12 in P04 (Drainageverhältnisse) zu 
betrachten);
Maßnahmen können sein: Anlegen von Ockerseen bzw. -mulden, 
Wiedervernässung, Vorschalten von Pflanzenkläranlagen

P04 M01 70_10

B E

kR mR lR
Verbesserung der Gewässerstruktur und 
des Wasserhaushaltes

DE584_42

G Stat.: 43,16 bis 44,84

Auslenkung des Gewässers, Einbringen von kiesigem Substrat, 
Einbau von Totholz, Einbringen von Störsteinen / Wurzelstubben im 
MW-Bereich (feste Verankerung notwendig) zur Förderung der 
eigendynamischen Entwicklung

Ó

P02/M03

Ó

P02/M03

Ó

P02/M03

Ó

P02/M03

P04 M09 508

B E

kR mR lRVerbesserung des Geschiebehaushaltes

DE584_42

G Stat.: 43,89; 44,19; 44,48

Kontrolle der Sohlenstabilität im Zusammenhang mit der 
Maßnahme M02 in P04

Ó

P02/M03

P02/M04

P04 M12 508

B E

kR mR lRVerbesserung der Gewässergüte

DE584992_880

G Stat.: 43,16 bis 44,84

Ermittlung der Drainageverhältnisse gemäß FGG Elbe (2009) und 
Ableitung von Maßnahmen

P02/M04

P02/M04

P04 M10 79_15

B E

kR mR lRVerbesserung der Gewässerstruktur

DE584_42

G Stat.: 43,16 bis 44,84 

bedarfsgerechte Gewässerunterhaltung (z. B. Beseitigung von 
Abflusshindernissen) ist anzustreben

P04 M04 73_01

B E

kR mR lRVerbesserung der Gewässergüte

DE584_42 l. U. + r. U.

G Stat.: 43,16 bis 44,84

Variante 2:
Ausweisung eines beidseitig 10 m breiten Gewässerrandstreifens 
(wenn Ausweisung eines Entwicklungskorridors, Maßnahme M07 in 
P04, nicht möglich); Variante 1 = M07 in P04

P04 M06 69_02

B E

kR mR lR
Herstellung der ökologischen 
Durchgängigkeit und Verbesserung der 
Gewässerstruktur

DE584_42

G Stat.: 44,78

Umbau des Wehres Kolzenburg in eine Sohlgleite (Planung liegt 
beim LUGV vor).

P02/M04

P04 M08 69_13

B E

kR mR lR
Herstellung der ökologischen 
Durchgängigkeit für FFH-Art Fischotter

DE584_42

G Stat.: 44,33

Schaffung der linearen Durchgängigkeit am Brückenbauwerk 
(Chausseestraße bei Lindenberg) für den Fischotter durch 
Begradigung der Berme, Sandschüttungen und setzen von 
Markierungssteinen; Prüfung ob ein Otterleitzaun notwendig ist

P04 M03 72_03

B E

kR mR lR

Entfernung von vorhandenen Ufersicherungen im Gewässerbereich 
zur Förderung der eigendynamischen Entwicklung

Verbesserung der Gewässerstruktur

DE584_42 

G Stat.: 43,25 bis 44,84

P02/M04

P04 M14 73_11

B E

kR mR lRVerbesserung der Gewässerstruktur

DE584_42 l. U. + r. U.

G Stat.: 43,16 bis 44,84

Erwerb von Flächen zur Ausweisung eines beidseitig 10 m breiten 
Gewässerrandstreifens (im Zusammenhang mit M04 in P04).

P02/M04

P04 M07 70_01

B E

kR mR lRVerbesserung der Gewässerstruktur

DE584_42 l. U. + r. U. 

G Stat.: 43,16 bis 44,84

Variante 1:
Ausweisung eines Entwicklungskorridors mit einer Mindestbreite 
von 30 m (bis 100 m) (gemäß Blaue RL 2010); Variante 2 = M04 in 
P04

Zeichenerklärung

P01 = Planungsabschnitt
M01 = Maßnahme
79_15 = Einzelmaßnahmentyp-ID

kR = kurzfristige Realisierung (bis 2015)
mR = mittelfristige Realisierung (bis 2021)
lR = langfristige Realisierung (bis 2027)
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UferseiteWasserkörper-ID

Stationierung

Maßnahmenbeschreibung

Entwicklungsziel

B E G

P01 M01 79_15

69_13 sonstige Maßnahme zur Herstellung linearer Druchgängigkeit für FFH-Art Fischotter"K

Konzeptionelle Maßnahme - Vertiefende Untersuchungen und Kontrollen

Stauanlage / Sohlabsturz für Durchgängigkeit ersetzen oder rückbauen

508

�//// r).

E/R 69_01 - 69_03

�KM)

��� 72_03 Uferverbau zur Habitatverbesserung im Gewässer entfernen oder lockern

Gewässerrandstreifen zur Verbesserung von Habitaten im Uferbereich ausweisen
(Festlegung durch die Wasserbehörde)

4 4 4 73_01

Gewässerentwicklungskorridor zum Initiieren / Zulassen einer eigendynamischen
Gewässerentwicklung ausweisen

70_01

79_15 sonstige Maßnahme zur Anpassung / Optimierung der Gewässerunterhaltung

D D 70_10 sonstige Maßnahme zum Initiieren / Zulassen einer eigendyn. Gewässerentwicklung

sonstige Maßn. zur Verbesserung des Geschiebehaushaltes bzw. Sedimentmanagement�Y) 77_04

Anbindung eines Nebengewässers optimieren (z.B. durch Einengung des Hauptarms
oder Hochwasserschwelle)

75_04

508 Konzeptionelle Maßnahme - Vertiefende Untersuchungen und Kontrollen

73_11 sonstige Maßnahme zur Verbesserung von Habitaten im Uferbereich4 4 4

| | | | | | | |

70_02 Flächenerwerb für Gewässerentwicklungskorridor zum Initiieren / Zulassen einer
eigendynamischen Gewässerentwicklung
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